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„Danket 
dem Herrn, 

denn er 
ist freundlich, 

und seine Güte 
währet ewiglich.“ 

(Ps.106,1)  
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Liebe Leserin,
lieber Leser!

disch und überfl üssig: Landwirte gibt 

es kaum noch, und für unser tägliches 
Brot müssen wir hart genug arbeiten, 
sagen sie. Aber stimmt das? Wir wollen 
unseren Dank ja nicht auf die Früchte 
der Felder und Gärten, also auf unsere 
Lebensmittel beschränken - mal ab-
gesehen davon, dass wir es beispiels-
weise nicht in der Hand haben, ob das 
Wetter zum Wachsen und zum Ernten 
optimal ist -  sondern wir danken Gott 
für alles, was wir zum Leben brauchen.
Schreiben Sie doch einfach einmal auf, 
was für Sie dazu gehört. Ich wette, es 
käme eine lange Liste dabei heraus, 
zum Beispiel: Arbeit, Bildung, Familie, 
Freizeit, Freude, Freundschaft, Geduld 
(mit mir und anderen),  Kleidung, Lie-
be, Mitmenschen, Nahrung, Urlaub, 
Vertrauen, Zeit (für mich und andere).

Viele Gründe, Gott zu danken, fi nde 
ich. Denn vieles von dem, was mir ein-
gefallen ist, habe ich nicht selbst in der 
Hand, kann ich nicht selbst schaff en 
oder erarbeiten.
Darum: „Danket dem Herrn, denn er 
ist freundlich, und seine Güte währet 
ewiglich.“ (Ps.106,1)  
Ihre Cornelia Harms

Nun ist der Sommer schon fast vorüber 
und heute halten Sie die 116. Ausga-
be des „Bassumer Kirchenboten“ in 
Händen. Er will Sie wieder über unser 
vielfältiges und buntes Gemeindeleben 
informieren. 

In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen 
das “Trauercafé“ vor. Die Gruppe gibt 
Ihnen einen kleinen Einblick.
Wir werden demnächst zwei neue Lek-
torinnen in unserer Gemeinde haben. 
Sie berichten über ihre Ausbildung und 
ihren ersten „eigenen“ Gottesdienst.
„Was ist eigentlich... – ...Reformation, 
Trinitatis?  - mit diesen Themen führen 
wir unsere Rubrik fort.
Wir stellen Ihnen die Konzerte in unse-
rer schönen Stiftskirche vor und laden 
Sie herzlich ein, die klassische, aber 
auch die moderne Musik zu genießen.
Man mag es kaum glauben, aber der 
„Bassumer Advent“ wirft schon seine 
Schatten voraus.
 
Neben diesen Themen fi nden Sie natür-
lich noch viele weitere Informationen 
aus unserer Kirchengemeinde. 
Viel Freude beim Lesen!
Ina Rapelovski

Ein geistliches Wort zum Anfang

Danke!
„Und was sagt man dann?“ - so fragten 
Vater oder Mutter uns Kinder, wenn 
wir etwas geschenkt bekommen hat-
ten und vergaßen, uns zu bedanken. 
„Danke“ war die (fast) automatische 
Antwort. Ich glaube, wenn mich heu-
te jemand mitten in der Nacht wecken 
und mir die Frage stellen würde, käme 
prompt die Antwort: „Danke“. Das 
hat sich in mir festgesetzt. Wohl des-
halb stößt es mir bis heute unange-
nehm auf, wenn ich jemandem helfe, 
ihm etwas gebe, eine Auskunft gebe, 
und der andere sagt nicht einmal dan-
ke. Dabei kostet es doch nichts, höchs-
tens ein bisschen Nachdenken.
Ich freue mich jedenfalls, wenn mir 
einer hilft, mir etwas schenkt, Zeit für 
mich hat. Und ich hoff e, dass ich dann 
das Danken nie vergessen habe. Es 
geht ja nicht um überschwängliche 
Dankesreden. Es geht um Wahrneh-
mung, Anerkennung, Wertschätzung.
Das, was mir im menschlichen Mitein-
ander wichtig ist, ist mir auch in mei-
ner Beziehung zu Gott wichtig. Einmal 
im Jahr wird das in unseren Gottes-
diensten ausdrücklich thematisiert: 
am Erntedankfest. Nun gibt es Leute, 
die fi nden dieses  Fest ziemlich altmo-

Blumenschmuck in der 
Kirche
Jeden Sonntag wird der Altar ge-
schmückt, Blumen, Kerzen werden 
vorbereitet, die Bibel aufgeschlagen 
und dann und wann ein frisches Altar-
tuch aufgelegt.
Schon seit vielen Jahren kümmert sich 
ein Team von Frauen aus unserer Kir-
chengemeinde ehrenamtlichen um 
den Blumenschmuck auf dem Altar 
und dem Taufstein, jede Frau nach ih-
ren Vorstellungen und Möglichkeiten.
Nun suchen wir noch Mitstreiter/in-
nen, die Lust und Freude haben, die 
Kirche mit Blumen zu gestalten. Wir 
treff en uns zwei-  bis dreimal im Jahr, 
um Termine einzuteilen und abzuspre-
chen. Außerdem wird zur Adventszeit 
der Adventskranz gebunden, sowie 
auch eine Girlande  zur Konfi rmation 
für die Eingangstür in die Kirche. Wir 
würden uns  über weitere Unterstüt-
zung freuen.

Wenn Sie Interesse  oder Fragen ha-
ben  melden sie sich im Kirchenbüro 
04241/2402 oder  bei Elisabeth Früch-
tenicht 04248/902974

Foto: Privat
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Kontakt- und Ansprechpersonen              Kontakt und Ansprechpersonen

Kirchenbüro:  Anja Alfk e 04241/2402 
 Anja.Alfk e@evlka.de

 
Friedhofsverw.: Petra Haase 04241/4749 
 Petra.Haase@evlka.de

Kirchenvorstand:  Vorsitzender: Knut Laemmerhirt 
 04242/578737 
 Knut.Laemmerhirt@gmx.de

Kreiskantorin  Réka-Zsuzsánna Fülöp 0172/4338105 
 fuelosch@aol.com
Kreiskantor  Ralf Wosch 0172/3546680 
 fuelosch@aol.com
 
Allgemeine
soziale Beratung Mo: 9-11 Uhr, Do: 9-10 Uhr u. n. Vereinbarung
Schwangeren- und  Di: 12-13 Uhr, Do: 14-15 Uhr u. n. Vereinbarung
Schwangerschafts-  
konfl iktberatung: Ortrud Kaluza 04241/4742, Stift 8 
 ortrud.kaluza@evlka.de

Küster und 
Hausmeister:  Heino Raven 0172/4525998

Öff nungszeiten 
Kirchenbüro und Friedhofsbüro 
(im Gemeindehaus, Stift 6)
Mo., Di., Mi., Fr. 10:00-12:00 Uhr, Do. 16:00-18:00 
Uhr, Donnerstagvormittag geschlossen!
Telefon: 04241/2402, Telefax: 04241/5038,
E-Mail: KG.Bassum@evlka.de
Web: www.kirche-bassum.wir-e.de

PastorInnen:  
 
    
 Wiardus Straatmann 
 04241/5188 
 wiardus.str@atmann.de

 lnes-Maria Kuschmann 
 04241/8047889 
 kuschmann@mitnatura.de

 Cornelia Harms 
 04247/326 
 cornelia.harms@ewetel.net

 

Friedhof und Kindertagesstätte

 Friedhofsgärtnerin     
 Heike Müller-Beckefeld 
 0177/2587451

 Friedhofsgärtnermeister  
 Tobias Wittke 
 0178/6018113

 FriedhofNeubruchhausen:  
 Erika Bobrink 
 04248/902919

 Kindergarten: 
 Elke Redenius-Rehling 
 04241/970334 
 kts.rentei.bassum@evlka.de

Zeiten zu denen wir am besten 
zu erreichen sind

Di.-Do. 18:30-19:15 Uhr

Di.-Do. 8:00-9:00 Uhr

Ansonsten immer nach 
Vereinbarung!

Mo.-Do. 7:00-15:30 Uhr, 
Fr. 7:00-13:30

Mo.-Fr. 8:00-8:30 Uhr 
u. Mi. 9:00-11:00 Uhr

  7



   8

Aus dem Kirchenvorstand                                                                   Gemeindeleben - Was war

Die neuen Konfi s
Am 5. Juni sind alle neuen Konfi rmandinnen und Konfi rmanden und ihre Fami-
lien zu einem Begrüßungsgottesdienst in die Stiftskirche eingeladen worden.
Die Jugendband unter der Leitung von Nicole und Paul Kiolbassa war dabei und 
der Gottesdienst stand unter dem Thema „Abendmahl“. Im Kreis der einzelnen 
Unterrichtsgruppen  haben die Konfi rmanden ihr erstes Abendmahl gefeiert 
und erhielten anschließend eine kleine Taschenbibel als Begrüßungsgeschenk. 
Text: Pn. Ines-Maria Kuschmann 
Fotos:  Hans-Ulrich Lenk

Liebe Gemeinde,

auch in der Arbeit des Kirchenvorstan-
des machen sich die Sommerferien 
bemerkbar. Somit gibt es für diese 
Ausgabe des Kirchenboten nicht viel 
zu berichten.

Wir freuen uns sehr, dass wir einen 
weiteren der freien Plätze im Kirchen-
vorstand wieder besetzen konnten. 
Mit Georg Vogt haben wir eine erfah-
rene Persönlichkeit gewinnen können. 
Herr Vogt war bereits von 1988 – 2000 
Mitglied im Kirchenvorstand. Wir freu-
en uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Gerne hätte ich Ihnen an dieser Stelle 
Neues über unser Gemeindehauspro-
jekt berichtet. Inzwischen hat der 
Kirchenkreisvorstand unser Gebäu-
dekonzept zwar bewilligt, die Rück-
meldung der Landeskirche und die 
endgültige Finanzierung stehen al-
lerdings noch aus (Stand bei Redakti-
onsschluss). Sobald es hier Entschei-
dungen gibt, informieren wir Sie über 
unsere Homepage und die Tagespres-
se.

Im Namen des Kirchenvorstandes 
wünsche ich Ihnen und Euch einen 
schönen Spätsommer/Frühherbst.

Ihr
Knut Laemmerhirt
Vorsitzender

cheenvvorrstann-
ommmmerfferrienn
es füür dieesee
enn nnichht vvieel

ss wwir einnenn
e im Kirrchhenn-nnnnnnnnnn
enn kkonnntttttttttteenennennnenenene ....
r einne eererre ffafafaaaahh-hhhh-h-h-h-hhhhhh-hhh--
neen kööönönnönnönönö nneneneeneeeenn.n.n.nn....nnnnn  
19888 –––– 2222000000000000 000000000000
ndd. WWWiiriririrrrir ffrereeeeeeuuuuu-u-u-u--u-

mmeenananaaaaananaarbrbbbbrbbbbeieeieeieieieieeeieeee tt.tt.tt.t.t.t.ttt..ttt.t

dieseseeeerr r rr rr StStStttteelelelellelllelleeeeeleeele lleleleleeleleeeleel  
nddehhhhhhaaaauaauauuaa spspsppppspsspsppsppsppppspprorrorororooooorroorrororrrrrrooorooooor ------------
en hhhhhhhatataaaattattt ddddddddddddereerereeereeeeer 
ser GGGGebebbbbbbbbäuäuäuääuäuuäuuääääuäu--
t,, didiee e e e eeee RüRüüüRRüüüüüücccckckckckckkcckkckkcckkkc ------
hhe uuuuuuuuunnnndd ddddddddddddieieeieeeieiei

stehehhhhhhhheennne aaaaaaaaaaaaaaaal-ll-l-l-l--l--
bbei RRRRRRRRRReddee akaakakakkakkkakkkaktititiittt -------
eer EnEnEnnnnnnnnntstscchchchhhchhhhchhhhheieieiieieiieieeiieeeieeeeee ----
wwirr SSSSSSSSSSSSieieieieieeieeie üüüüüüüüüüüüübbebbbebebebeebebbebebeebbeebebbeebeebbeeebbeebebbeeebeeeeeer rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr rrrr rr

e e Taaagggeggegegegegeeegeeeeeeg spspspspspsspspppppspppppprererererereeerererrrerreeeerrreeeess-s-ss-s-s-s-s-s-ss-s-s-s-s-s--s-s-ss-s--s-ssssssss

nnvooovoorrrrsrsssssrsrr ttatatatatataaaataaaaaataaandnndndndndndndddddndddnddddndddddddeeesesesesesesessesseseeseesseessesssess  
EuEuccchcchchchhhhcc eeeeeeeeeeeeeeininininininninniinninnnineeneeeneenenenenenennnennenenennenenennenennnennnneennenenennnn 

hhhhereererrrrerrerrbbsbbbsssssbb t.tt.tt.t.t.t.t.t.t..tt.t.

  9



  11   10

                                 Gemeindeleben- Was kommen wirdGemeindeleben - Was war

„Ein Rundgang durch die Bassu-
mer Stiftskirche“ ist der Titel eines 
neuen Flyers, der ab sofort in un-
serer Stiftskirche ausliegt. 
Die Idee dazu entstand im Arbeits-
kreis „Off ene Stiftskirche“. „Wir 

wollen unseren Besuchern mit 
dieser Broschüre eine kompak-
te Information an die Hand ge-
ben“, erklärt ein Mitglied des 
Arbeitskreises. 

Mit dem Flyer können Interes-
sierte einen Rundgang durch 
die Stiftskirche unternehmen 
und 18 bedeutende Sehens-
würdigkeiten wie zum Beispiel 
die Kanzel, das Hochgrab oder 

den Reliquienschrein anschauen. Alle 
Malereien, Skulpturen und sonstigen 
Gegenstände sind in dem Flyer über-
sichtlich aufgelistet und werden je-
weils mit einem kurzen Text erklärt. 

Der Rundgang endet in der kleinen 
Kapelle im Nordwestturm der Stifts-
kirche. Auf der Rückseite des Flyers 

fi nden sich außerdem 

Informationen über 
die Stiftskirche, die steinernen Köpfe 
und das Stift. Thorsten Runge

Der blaue Planet
Am 11.6. führte die Kinder- und Ju-
gendkantorei gemeinsam mit den 
Stiftsfi nken das Musical „Der blaue 
Planet“ von Peter Schindler auf. Be-
gleitet wurde diese 65-minütige Auf-
führung von Thomas Schwenen am 
Schlagzeug und Ralf Wosch am 
E-Piano. 
Unter der Leitung von Kreis-
kantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp 
wurde ein- bis dreistimmig zu 
Themen der aktuellen Weltpo-
litik gesungen. Das Publikum 
bedankte sich für den hervor-
ragenden Musikgenuss durch die Kin-
der und Jugendlichen mit begeister-
tem und lang anhaltendem Applaus.
Text: R. Wosch/ Foto: B. Behmann

Flyer Off ene Kirche

Jazzband School-House-Seven /Fotos: privat

Zum 

Tag der 
Regionen 
fi ndet ein 
Regionalgottesdienst 
an der Freudenburg 
mit Inge Evers (Bild)
statt:
Am 25. September, 
um 10:00 Uhr

Herzliche Einladung!

Jazzband School-House-Seven /Fotos: privat

Reformation und die 
Eine Welt 

Gottesdienst mit der Jazzband School-
House-Seven und den Rainbow 
Gospelsingers am Sonntag, den 30. 
Oktober, um 11:00 Uhr.
Special guest ist in diesem Jahr Frau 
Marlis Winkler vom Diakonischen 
Werk.
Herzliche Einladung!

Rainbow Gospelsingers
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Open-Air
Gottesdienst
für Hund und 
Mensch

Was macht Hunde so attraktiv für 
Menschen? Oder anders herum: Was 
macht Menschen so attraktiv für Hun-
de? Und wie viel Hund braucht der 
Mensch, bzw. wie viel Mensch braucht 
eigentlich der Hund?
Wobei Hunde hier durchaus auch als 
Beispiel für andere tierische Begleiter 
des Menschen stehen können.
Wenn wir uns am 3. September um 
15 :00 Uhr zu einem »Gottesdienst für 
Hund und Mensch« versammeln, dann 
geht es um das Verhältnis dieser un-
gleichen Lebensabschnitts-Partner zu 
einander, es geht aber zugleich auch 
um das Verhältnis beider zu ihrem ge-
meinsamen Schöpfer. Und genau da-
rum wird der Leitgedanke dieses Got-
tesdienstes das Thema »Vertrauen« 
sein. Denn ohne Vertrauen wird das 
nichts zwischen Hund und Mensch, 
und ohne Vertrauen klappt es auch 
nicht mit Gott…
Lassen Sie sich überraschen und sei-
en Sie - ob mit oder ohne Hund – von 
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Bassum 
herzlich eingeladen, das Leben mal 
aus einer anderen Perspektive zu be-
trachten...

Herbert Köhler, Pastor i. R. 
Tel. 04241/2497
E-Mail: herbert.koehler31@ewe.net

Woche der Diakonie 
4. – 11. September 2016
Willkommen bei uns

Das Jahresthema 2016 der Diakonie 
in Niedersachsen ist eine Einladung: 
Herzlich willkommen. 
So eine Einladung ist ein hoher An-
spruch. Wer so etwas sagt, muss es 
auch einlösen. Das Alte wie das Neue 
Testament verweisen an vielen Stellen 
auf die im Orient bis heute hoch an-
gesehene Sitte der Gastfreundschaft. 
Sehr bekannt ist die Stelle aus dem He-
bräerbrief 13,2: „Gastfrei zu sein ver-
gesst nicht; denn dadurch haben eini-
ge ohne ihr Wissen Engel beherbergt.“ 
Diese Stelle macht deutlich, dass Gast-
freiheit biblisch gesehen immer eine 
diakonische Haltung ist: In Gottes Auf-
trag leben wir seine Einladung an die 
Menschen. Dort, wo wir unsere Häu-
ser öff nen, laden wir andere ein, bei 
Gott Gast zu sein. 

Die Woche der Diakonie fi ndet vom 4. 
– 11. September 2016 in ganz Nieder-
sachsen statt. 
Eine Übersicht der Veranstaltungen 
und viele weitere Informationen und 
Materialien zur Gestaltung von Aktio-
nen und Gottesdiensten fi nden Sie auf 
der Website
www.woche-der-diakonie.de

Was ist ein Trauercafé?
Nach dem Verlust eines geliebten Men-
schen ist es für Trauernde nicht einfach, 
wieder in so etwas wie „den Alltag“ zurück-
zufi nden.
Hinzu kommt: Die Menschen aus der per-
sönlichen Umgebung erwarten recht bald, 
das die trauernde Person möglichst schnell 
wieder „funktioniert“.
Doch so einfach ist es nicht. Trauernde füh-
len sich häufi g mit ihren Gefühlen allein.
Trauer verändert das Leben, Trauer kann 
Vereinsamung auslösen, Trauer kann Krank-
heiten verursachen.
Trauernde sollen und dürfen sich die Zeit 
nehmen, ihre Trauer zu leben. Dabei hilft 
der Austausch mit anderen betroff enen 
Menschen.

Das Trauercafé bietet die Möglichkeit, 
außerhalb der eigenen vier Wände, in of-
fener und vertrauensvoller Atmosphäre 
in Kontakt mit anderen Menschen in einer 
ähnlichen Situation zu kommen. Gemeinsa-
me Gespräche, gemeinsames Weinen, ge-
meinsames Lachen - neue Kontakte.

Trauercafé in Bassum: 
Sonntag, 06.11.2016 von 16:00 – 18:oo Uhr
Des weiteren jeden 1. Sonntag im Monat.
Anmeldungen nicht erforderlich.

Wassermühle Bassum, Stift 8 
Tel.: 04241-5748
Andacht zum Auftakt des Trauercafés 
am Sonntag, 02.Oktober 2016 
um 17 Uhr
in der Stiftskirche Bassum

„Entombment of Christ, 1672, in Saint-Martin 
Church in Arc-en-Barrois (Haute-Marne, France)“
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Andacht 
zum Auftakt des 

Trauercafes, 
am Sonntag, 
02.Oktober 2016 

um 17 Uhr in der 

Stiftskirche!

Im 
Gottesdienst in Solidarität mit Frauen 
geht es um eine Vision von Gottes 
Frieden nach Erleben von Gewalt, 
Ohnmacht und Schreckensstarre.  Mit 
Worten und Musik sowie einer kreati-
ven Aktion wird dem Thema nachge-
gangen. Der von einem Team vorbe-
reitete Regionalgottesdienst wird 
am Sonntag, den 16.10.2016 abends 
um 18 Uhr in der Nordwohlder Kirche 
gefeiert. 

Die landesweite Woche der Diako-
nie 2016 fi ndet dieses Jahr vom 4. 
bis 11. September statt. Sie steht 
unter dem Thema „Willkommen 
bei uns“.  Wir laden Sie zum Diako-
niegottesdienst am 11. September 
um 11.00 Uhr in die Stiftskirche 
ein. Dieser Gottesdienst wird von 
Pastorin Ines-Maria Kuschmann 
und einem Team vorbereitet. 
Die Jugendband ist mit dabei. Es 
geht um Gastfreundlichkeit und 
Off enheit. Wir wollen nicht nur 
die Flüchtlinge in den Mittelpunkt 
stellen. Das Jahresthema ist eine 
herzliche Einladung. Wir öff nen die 
Türen. Unausgesprochen schwingt 
mit: das Willkommen gilt allen Men-
schen. Keine und keiner ist ausge-
schlossen.

Am 3. Adventssonntag, den 11.12., fi ndet um 17 Uhr das "Quempas-Singen der Vokalgruppen unserer Stiftskirche" statt. Freuen Sie sich auf adventliche Weisen im Kerzenschein zum Zuhören und Mitsin-gen. Weitere Informationen im nächsten Gemeindebrief.

Für das Krippenspiel der Kinder- 

und Jugendkantorei am 24.12. in 

der Bassumer Stiftskirche werden 

alle Interessierten ab dem 27.9. 

zu den Proben um 16.30 Uhr (8-10 

Jahre) und 17.30 Uhr (ab 10 Jahren) 

eingeladen. Diese 60-minütigen 

Proben fi nden im Saal des Gemein-

dehauses Stift 6 statt. Rückfragen 

beantwortet Ihnen/euch gern 

Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna 

Fülöp unter 0172/4338105 oder per 

eMail unter fuelosch@aol.com. 

Anlässlich des 
Weltgedenktages für    
alle verstorbenen Kinder gestaltet die 
Selbsthilfegruppe „Verwaiste Eltern“ 
am 11.Dezember 2016  um 10.00 Uhr 
in der Martin-Luther-Kirche in 
Twistringen einen Gottesdienst.

Am Tag des off enen Denkmals 
spielen Orgelschüler von 14.30 

Uhr bis 15 Uhr auf der 149 Jahre 
alten Becker Orgel in der Bas-

sumer Stiftskirche!

Am 11. November 2016 laden wir 
wieder alle Kinder und Eltern ein 
zu einem ökumenischen St. Mar-
tins-Umzug. Wir beginnen um 17 
Uhr in der Stiftskirche mit einer 
kurzen Andacht und einem klei-
nen Martinsspiel unseres Ev. Kin-
dergartens „Rentei“. Danach ist 
der Umzug, angeführt von St. Mar-
tin auf seinem Pferd. Mit Laternen 
und Liedersingen geht es durch 
die Stadt bis zur katholischen St. 
Ansgar-Kirche. Hier ist der Ab-
schluss mit Segen, Martinsbrötchen 
und Umtrunk.

sge-
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                                                                               JugendseiteJugendseite

Veranstaltungen
im Herbst

Der Jugendausschuss der Kirchenge-
meinde plant für Konfi s und bereits 
Konfi rmierte folgende Veranstaltun-
gen:

Am 3.9.2016 wollen wir gemeinsam 
das Klimahaus besuchen. Geplant ist 
die Fahrt nach Bremerhaven mit der 
Bahn. Nach dem Besuch des Klimahau-
ses wird es noch freie Zeit zum Shop-
ping im Mediterraneo Center geben. 
Eine Einladung kommt demnächst per 
Mail. Die voraussichtlichen Kosten für 
den Tagesausfl ug werden bei ca. 15 € 
liegen.

Auch das Konfi -Projekt Church-Night 
wird wie geplant stattfi nden, aller-
dings zu einem anderen Termin. Wir 
übernachten jetzt vom 16. auf den 
17.9. in der Kirche. Wer dabei sein wird, 
erhält in Kürze eine mail. 

Für Fragen stehen  Sandra Westphal 
vom Jugendausschuss  (westphal.
lorsch@gmx.de) und Anja Alfk e vom 
Kirchenbüro (Anja.Alfk e@evlka.de) 
gerne zur Verfügung..

Herzliche Grüße, 
Euer Jugendausschuss 
und die Teamer!

Church
-Nigh

t 2015

Fotos: Kuschmann
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Rainbow Gospelsingers 
Konzert
Am Sonntag, den 4. September,  um 
18:oo Uhr können Sie die Rainbow 
Gospelsingers unter Leitung von Kreis-
kantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp wie-
der live in Concert erleben. Mit Gospel- 
und afrikanischen Klängen lassen wir 
hier noch mal so richtig heiß den Som-
mer ausklingen. Die Eintrittskarten 
dazu sind in den Filialen der Kreispar-
kasse Syke und Bassum zum Preis von 
7 € und 3 € erhältlich. Am Schlagzeug 
wird der Chor von Thomas Schwenen 
und am E-Piano von Ralf Wosch beglei-
tet. 

Der Katzenkrimi - 
ein musikalisches Mär-
chen für Groß und Klein
Seien Sie als Familie herzlich willkom-
men zu einem spannenden Tierkrimi. 
Die Ratte „Inspektor Ratrat“ ermit-
telt an jenem Konzertnachmittag ge-
schickt und fesselnd: Samstag, 24.9., 
16:oo Uhr. Als Sprecherin freuen wir 
uns jetzt schon auf Heidemarie Uhlen-

winkel-Frei, die in verschiedenen 
Rollen dieses Erzählstücks auch mit 
unterschiedlichen Kostümen zu erle-
ben sein wird. Und die Orgel wird von 
Kreiskantor Ralf Wosch dazu gespielt. 
Seien Sie dabei, wenn dieses spannen-
de Krimimärchen Sie in seinen Bann 
zieht und so einiges Licht in das Ge-
schehen eines wohl bekannten alten 
Märchenstoff es gebracht wird. 

Kammerkonzert 
mit Gesang-Duett und 
Orgel 
Am Samstag, den 22.10. um 16:30 Uhr 
wird in der Bassumer Stiftskirche u.a. 
eine Messe für zwei Frauenstimmen 
und Orgel von der französischen Kom-
ponistin Cecil Chaminade aufgeführt. 
Herrlichste Romantik pur, aber auch 
Werke aus dem Barock sind in diesem 
Konzert zu hören, gestaltet von den 
Kantoren Annette Beyrer, Réka-Zsu-

zsánna Fülöp, Christoph Beyrer und 
Ralf Wosch. Annette und Christoph 
Beyrer sind derzeit in Schmölln und 
Ponitz (Silbermann-Orgel) im östli-
chen Thüringen tätig. Annette Beyrer 
hat in Berlin Musikwissenschaft und in 
Halle an der Saale Kirchenmusik stu-
diert, Christoph Beyrer war über viele 
Jahre Chorleitungsdozent in Halle an 
der Saale, aufb auend auf seine 
Diplom-Studiengänge in Chor-
leitung (Berlin) und Kirchenmu-
sik (Halle/Saale). Der Eintritt ist 
frei.

Requiem von 
Giuseppe Verdi
Im Februar 1874 fertig gestellt und 
am 22. Mai des selben Jahres, genau 
ein Jahr nach dem Tod des bei den 
Italienern hochgeschätzten Poeten 
Alessandro Manzoni, unter dem Diri-
gat von Giuseppe Verdi (1813-1901) ur-
aufgeführt, ist die Messa da Requiem 
ein herausragendes Klangerlebnis. 
Aufgeführt wird es in der Bassumer 
Stiftskirche am Samstag, den 5.11., 
um 17:oo Uhr, und in der Nienburger 
St. Martin-Kirche am Sonntag, den 
6.11., um 18:oo Uhr. Die Kantoreien 
der oben genannten Kirchen führen 
das Requiem von Giuseppe Verdi in 
Zusammenarbeit mit dem „Jungen 
Philharmonischen Orchester Nieder-
sachsens“ unter der Leitung von Kreis-
kantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp (am 
5.11.) und Christian Scheel, Kantor an 

St. Martin zu Nienburg, (am 6.11.) auf. 
Eintrittskarten für die Bassumer Auf-
führung zum Preis von 24 €, 18 €, 12 € 
und 10 €, sowie Ermäßigungen, sind ab 
dem 30.8. in den Filialen der Kreispar-
kasse Syke und Bassum erhältlich. (das 
Foto zeigt das „Junge Philharmonische Or-
chester Niedersachsens“)

Traditionelles Advents-
konzert der Bassumer 
Chöre
Am 1. Adventswochenende ist es wie-
der so weit: Der „Gemischte Chor 
Bassum“, der Männergesangver-
ein „Liedertafel“ Bassum, der „Chor 
Bramstedt“ und die  „Rainbow Gos-
pelsingers“ gestalten gemeinsam 
das traditionelle Adventskonzert in 
der Bassumer Stiftskirche. Beginn am 
Samstag, den 26.11., um 17:oo Uhr. 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. 
Mehr Informationen dazu unter www.
kirche-bassum.wir-e.de. Eine halbe 
Stunde vor dem Konzertbeginn wer-
den zur Einstimmung auf der Orgel 
u.a. adventliche Weisen erklingen.

Der Gospelchor

Ralf Wosch u. Heidemarie Uhlenwinkel-Frei



                     Gottesdienste in der Region   Gottesdienste in der Region
Bassum Neubruchhausen Nordwohlde Sudwalde

03. September     15:00      Open-Air-Gottesdienst für Hund+Mensch in Bramstedt, Hundezentrum bassumdogs, Zur Gärtnerei 1 (P. i.R. Köhler)Samstag!

04. September
15. So.nach Trinitatis

11:00 Gottesdienst 
(Prädikant Runge)

    ___                ___ 9:30 Eiserne- u. Diamantene 
Konfi rmation (P. Dreyer)

09:30 Gottesdienst
(Pn. Harms)

11. September
16. So.nach Trinitatis

11:00 Gottesdienst zum Diakonie-
Sonntag (Pn. Kuschmann)

    ___                ___  18:00 Abendgottesdienst
(Lektor W. Hornig)

09:30 Gottesdienst
(Pn. Harms)

18. September
17. So.nach Trinitatis

11:00 Gottesdienst (P. Dreyer)                         11:00       Gottesdienst
(Pn. Harms)

9:30 Gottesdienst m. Taufen
(Lektor Tolckmitt/Pn. Hedel)

19:00 Abendgottesdienst
(Pn. Harms)

25. September
18. So.nach Trinitatis

                10:00 - Regionalgottesdienst in Bassum an der Freudenburg zum Tag der Regionen mit Taufen 
                                        und Posaunenchor   (Lektorin Evers/ P. Straatmann) 

09:30 Gottesdienst 
(Lektorin Haberkamp)

02. Oktober
Erntedankfest

11:00
17:00

Festgottesdienst  (Pn. Kuschmann)
Andacht Trauercafé (Pn. Kuschmann)

11:00  Festgottesdienst
 (Pn. Harms)              

09:30 Festgottesdienst
(Pn. Kuschmann)

09:30 Festgottesdienst 
(Pn. Harms)

08. Oktober
Samstag!

17:00 Festgottesdienst zur
Silb. Konf. (Pn. Harms)

09. Oktober
20. So.nach Trinitatis

11:00 Gottesdienst
(Prädikant Runge)

    ___                                                                ___ 18:00 Abendgottesdienst 
(Lektor Tolckmitt)

    ___                        ___

16. Oktober
21. So.nach Trinitatis

18:00 - Regionalgottesdienst in Solidarität mit Frauen -  in Nordwohlde (Team-Nordwohlde/Bassum)  

23. Oktober
22. So.nach Trinitatis

11:00 Festgottesdienst zur Eisernen-
und Gnadenkonfi rmation (P. Straatmann)                  

___ Einladung nach Bassum 09:30 Gottesdienst

30. Oktober
23. So.nach Trinitatis

    11:00 - Regionalgottesdienst in Bassum „Reformation und die Eine Welt“ mit Jazzband School House Seven u. Gospelchor  (P.Straatmann) 
 

31. Oktober
Reformationstag

  ___                          ___      ___                ___ ___                             ___            
09:30    Gottesdienst (L. Lenk/Pn. Hedel)
16:30     St.Martinsandacht mit anschl. 
                Laternenumzug (P. Dreyer)

19:00 Abendgottesdienst zum
Reformationsfest (Pn. H.)

06. November
Drittletzter So.n.T.

11:00 Gottesdienst 
(Prädikant Runge)

   ___                ___ 09:30 Gottesdienst
(Pn. Harms)

13. November
Volkstrauertag

11:00 Gottesdienst   
(Pn. Kuschmann)

11:00 Gottesdienst
(Pn. Harms)

09:30 Gottesdienst 
(Pn. Kuschmann)

9:30 Gottesdienst
(Pn. Harms)

16. November
Buß-und Bettag

15:00                                                                                                                                      Andacht zum Seniorengeburts-
tagskaff ee (P. Straatmann)

                                                                               19:00 - Regionalgottesdienst in Sudwalde (Pn. Harms)

20. November
Ewigkeitssonntag

11:00                                                Gottesdienst 
(P.Straatmann)

11:00 Gottesdienst
(P. Dreyer)

09:30 Gottesdienst 
(P. Dreyer)

9:30 Gottesdienst 
(Pn. Harms)

27. November
1. Advent

14:00 Familiengottesdienst zum Beginn des Bassumer Advent  
mit Jugendband (Pn. Kuschmann)

18:00 Taizé- Gottesdienst (Kirchenchor) 09:30 Gottesdienst 
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          mit                            mit                              mit
            Abendmahl          Kinderkirche            Kirchkaff ee



                                        20 Jahre Kindergarten „Rentei „                  20 Jahre Kindergarten „Rentei“
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Impressionen 
vom 
Jubiläumsfest
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                                                               Was ist eigentlich...Gemeindeleben

Ausbildung zur Lektorin

Zum ersten Mal bot der Kirchenkreis 
Syke-Hoya einen Kurs zur professionel-
len Ausbildung zum Lektoren/zur Lek-
torin an. Da es mich 
schon lange gereizt 
hatte, Gottesdiens-
te selbst zu gestal-
ten, holte ich mir 
das Einverständnis 
des Kirchenvorstan-
des und meldete 
mich zusammen mit 
Dr. Sandra Westphal 
zu dem Kurs an. 

An sechs Samsta-
gen lernten wir von 
unseren Dozenten 
Katja Hedel, Gu-
drun Müller und 
Heinz-Dieter Frese, 
alle Pastor(inn)en, 
u. a. wie wir eine Le-
sepredigt bearbei-
ten und vortragen, Begrüßungen und 
Gebete formulieren, sowie Aufb au 
und Grundstrukturen eines Gottes-
dienstes. Sprachgefühl und Betonung 
beim Vortragen der Texte waren eben-
so Teil der Ausbildung wie das Bewe-
gen in einem so großen, hohen Raum 
wie einer Kirche.
In der 14-köpfi gen Gruppe hatten wir 
die Möglichkeit, uns auszuprobieren 
und den „Ernstfall“ zu üben: Gebe-
te sprechen, eine Predigt vortragen, 

den Schlusssegen sprechen und das 
Kreuz schlagen, gar nicht so einfach! 
Es herrschte jedoch eine warme und 
freundschaftliche Atmosphäre in der 
Gruppe. Konstruktive Kritik und vie-

le gute Verbesse-
rungsvorschläge 
haben uns vieles 
an Hemmungen ge-
nommen und Si-
cherheit gegeben.

An diese Ausbil-
dung schließt sich 
das so genannte 
„Mentorat“ an. 
Während dieser 
Phase werde ich 
von Pastor Wiardus 
Straatmann und  
Dr. Sandra West-
phal von Pastorin 
Ines-Maria Kusch-
mann als Men-
tor(in) begleitet. 
Wenn wir jede zwei 

Gottesdienste in „Eigenregie“ durch-
geführt haben, werden wir offi  ziell in 
unser Amt als Lektorinnen eingeführt. 

Einen ersten Gottesdienst haben wir 
bereits gemeinsam am 24. Juli 2016 
gestaltet. Es hat uns beiden sehr viel 
Freude bereitet und Lust auf mehr ge-
macht …

Ina Rapelovski

...Trinitatis?
Eine Woche nach Pfi ngsten feiern wir 
das Trinitatisfest. Danach heißen die 
folgenden 23 Sonntage immer ...Sonn-
tag nach Trinitatis. 
Die Lehre von der Trinität, oder Dreiei-
nigkeit Gottes hat sich in der Urchris-
tenheit gebildet, ausgehend von den 
biblischen Texten, die Aussagen über 
Gott und sein Handeln an uns Men-
schen machen.
Im Text des Glaubensbekenntnisses 
ist dies am deutlichsten zu erkennen. 
Das Bekenntnis zu Gott Vater, Sohn 
und Heiligem Geist meint keineswegs 
drei verschiedene Gottheiten, son-
dern spricht von ein und demselben, 
einzigen Gott, der sich im Laufe der 
Geschichte auf unterschiedliche Art 
und Weise den Menschen in der Ver-
gangenheit und Gegenwart off enbart.

Dreieinigkeit bedeutet für uns Chris-
ten, dass es keinen Bereich in unserem 
Leben gibt, der nicht mit Gott und sei-
nem Wirken an uns zu tun hätte.

Wenn wir unsere Kinder auf den drei-
einigen Gott taufen und jeden Gottes-
dienst im Namen des dreieinigen Got-
tes beginnen, dann ist das keine leere 
Formel, die etwas geheimnisvoll Un-
verständliches bedeutet, das zur Fei-
erlichkeit des Augenblicks beitragen 
soll, sondern eine Hilfe, die wir immer 
wieder brauchen, um mit unserem Le-
ben in dieser Welt zurechtzukommen.
Walter Rosenbaum

... Reformation?
lassen wir
doch einfach 
mal einen der 
Reformatoren 
selbst zu Wort 
kommen:

Martin Luther schreibt zum Thema Ar-
beit:
Ihr macht euch um euer Brot und Nah-
rung viele harte und saure Sorgen. 
Doch ist nicht die Arbeit, sondern euer 
ängstliches und ungläubiges Herz dar-
an schuld, das nicht glaubt, Gott werde 
euch ernähren, sondern es ist gierig und 
will zuvor Kasten , Beutel, Keller und Bo-
den voll haben und nicht eher ruhen, es 
wisse denn um einen Vorrat, den es in 
vielen Jahren nicht verzehren kann.
Wenn du nur denkst, ich will heute ar-
beiten und werde wohl sehen, woher 
er‘s gibt, so würdest du innewerden, 
dass er dich ohne deine Sorgen er-
nährt.“

... und zum Thema Glauben:
Wie sich das Gewissen Gott gegenüber 
verhält, so ist es. Glaubst du, dass er 
gnädig sei, so ist er gnädig; fürchtest du 
dich vor ihm als vor einem schrecklichen 
Richter, so ist er‘s auch.

... über die Christen:
Das christliche Leben ist nicht Fromm-
sein, sondern fromm werden, nicht 
Gesundsein, sondern gesund werden. 
Nicht Ruhe, sondern Übung.“

Foto: H.D. Frese
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Im Oktober startet bereits die 21. Saison der Aktion

„Weihnachten im Schuhkarton“. 
Seit 1996 wurden über 6,5 Mio. Kinder mit Ge-
schenkpaketen aus dem deutschsprachigen Raum 
beschenkt. Wir wollen uns wieder an der Aktion be-
teiligen und bitten Sie, für die Aktion zu werben im 
Freundeskreis, in der Schule, bei Ihren KollegInnen 

oder im Laden um die Ecke. Wir werden mit unserem Konfi rmandenjahrgang 
auch Kartons packen. Im letzten 
Jahr haben wir über 100 Pakete ge-
sammelt.

Die 21. Saison läuft vom 3. Ok-
tober bis zum 11. November

Die Informationsfl yer liegen ab 
Oktober im Gemeindehaus und in 
der Kirche zum Mitnehmen aus. 
Bitte lesen Sie den Informations-
fl yer aufmerksam durch, damit Sie 
dien Schuhkarton richtig bekleben 
und befüllen.

Es dürfen keine gebrauchten 
Gegenstände hinein.

Telefonisch gibt auch Pastorin 
Ines-Maria Kuschmann weitere Aus-
künfte (04241/8047889)

Abgabeschluss ist der 
11. November!

Die Abgabestelle für die Schuhkartons ist im Gemeindebüro, Stift 6 (Bürozeiten 
siehe Seite 6)

Bassumer Advent                                              Weihnachten im Schuhkarton

Das Programm
Als Auftakt zum Jubiläumsjahr „500 Jahre Reformation“ wird es eine
Schreibwerkstatt in der Kirche zum Thema „Ja, was glaubst du denn?“ geben.
In der Kirche wird Musik zu hören sein. Kreative Angebote für Kinder sind auch 
dabei. Die kleine Kapelle lädt als Raum der Stille ein.

Samstag 26. November

16.30 Uhr   Orgelmusik zur adventlichen Einstimmung
17.00 Uhr   Traditionelles Adventskonzert der Bassumer Chöre
19.00 Uhr   Musikalisches Abendgebet

                       Marktschluss                          (Uhrzeit steht noch nicht fest)

Sonntag, 27. November  - 1. Advent

14.00 Uhr    Familienkirche mit Jugendband
15.15 Uhr    Jagdhornbläser
15.30 Uhr    Adventsliedersingen zum Mitsingen
16.00 Uhr    Maartin! Vom kleinen Martin zum großen Luther –
                       Ein Orgelkonzert umrahmt von einer Erzählung über Luther
17.00 Uhr    Talente vor Ort – ein Konzert junger MusikerInnen 
18.00 Uhr     Lieder und Abendsegen
18.30 Uhr     Nachtwächterrundgang (Änderungen vorbehalten)
  
                       Marktschluss             

ung
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Gruppen und Kreise

EC-Jugendgruppe  dienstags,  19:30 Am Kirchhof 4 (Ann-Kathrin Harries)
Jugendtreff  „Die Teamer“  14-täglich donnerstags, 18:00 Uhr (Pn. Kuschmann,   

Carolin Schröter) Pfarrhaus, Bürgermeister-Bernard-Str. 2
Jugendband  mittwochs, 16:30 (Nicole Kiolbassa) 
 Tel. 04241/921210 bei Interesse bitte melden.

Grüne Damen   mittwochs, 15:00 Krankenhaus (Dorothea Dolle-Gierse) 
Mobil-Tel. 0152/53238063 (31.08., 20.10., 09.11.)

Besuchergruppe freitags, Treff en nach Absprache

 
Bassumer Kantorei  montags, 19:30 - 21:30, Stiftskirche 
 (Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp)
Bassumer Stiftsfi nken  dienstags, 15:30 - 16:15, Gemeindehaus
 (Kreiskantor Ralf Wosch) für Kinder von 5 -7 Jahren
Bassumer Kinderkantorei  dienstags, 16:30 - 17:30, Gemeindehaus
 (Réka-Zsuzsánna Fülöp) für Kinder von 8-10 Jahren
Bassumer Jugendkantorei   dienstags, 17:30 - 18:30, Gemeindehaus
 (Réka-Zsuzsánna Fülöp) für Kinder u. Jugendliche  
 ab 10 Jahren
Bassumer Posaunenchor  dienstags, 20:00 - 21:30, Gemeindehaus  (Ralf Wosch)
Sprengelposaunenchor  3. Donnerstag im Monat, 19:30, Gemeindehaus  
 (Christian Fuchs) 
Rainbow Gospelsingers  1. und 3. + 5. Mittwoch im Monat, Gemeindehaus 
 (Réka-Zsuzsánna Fülöp) 20:00 - 21:30
Flötengruppen Kinder 
und Erwachsene,  Alte Oberförsterei Neubruchhausen (Klaus Bergann) 

Tel. 04242/509368, bei Interesse bitte melden.
Singkreis      donnerstags (14-tägig), 15:00, Gemeindehaus
      (Réka-Zsuzsánna Fülöp) 1.9., 15.9., 29.9., 13.10., 27.10.,
                                                               10.11. und 24.11.

Landeskirchliche  donnerstags, 20:00, Gemeindehaus (Klaus Giebel)
Gemeinschaft                    

Seniorentanzkreis  14-täglich donnerstags, 16:00 Gemeindeh. (Hanna Brunner)
 01.09., 15.09., 29.09., 13.10., 27.10.,10.11., 24.11.

Geburtstagskaff ee    Mittwoch, 15:00, Stiftskirche (Pastor Wiardus Straatmann)   
 16. 11.
 

Frauenkreise (zu den Treff en bitte im Kirchenbüro anmelden Tel. 2402)

5. Oktober 2016      Plattdeutsche Geschichten mit Heinz Meyer, Wechold
14:30 – 17:00 Uhr Landgasthaus Stöver-Buchholz, Groß Henstedt

2. November 2016 Film: Luther – er veränderte die Welt für immer
14:00 (!) – 17:00 Uhr Treff punkt: Hansa-Kino Syke schon um 14 Uhr!!
  

Die Frauengruppe  1. Dienstag im Monat, 19:00, Gemeindehaus
 (Christa Heimsoth-Pusch) 06.09., 04.10., 01.11.

Handarbeitskreis  2. u. 4. Montag im Monat, 14:30, Gemeindehaus
 12.09., 26.09., 10.10., 24.10., 14.11., 28.11.

Meditativer Tanzkreis  4. Mittwoch im Monat, 18:30 - 20:00, Gemeindehaus
 (Anja Beckmann) 28.09., 26.10., 23.11.

 
Off ener Bassumer  3. Freitag im Monat, 19:00, Gemeindehaus 
Spieletreff  (Alexander Grosser) 16.09., 21.10., 18.11.

  
Mauritiuskreis 2. Mittwoch im Monat, 15:00, Gemeindehaus 
 (P. i.R. Winfried Pusch) 14.09.,12.10.,09.11.

Amb. Hospizdienst  Begleitung - Beratung - Unterstützung
 Dr. Claudia Kemper, Tel. 0175 6321698

Anonyme Alkoholiker  montags, 19:30, Gemeindehaus
und Al-Anon (Angehörige)
Trauercafé  jeden 1. Sontag im Monat, 16:00 – 18:oo Uhr, Wassermühle   
 Bassum, Stift 8

Bibelkreis

Meditativer Tanz

Senioren

Frauen

Männer

Spieleabend

Ambulanter Hospizdienst

Sonstige Gruppen

Jugendgruppen

Krankenhausbesuchsdienst

Kirchenmusik

Besuchsdienst
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Lange Wand 22
27211 Bassum
Telefon 04241/93040

Wir bieten Ihnen:
Sorgfältige Beratung
Gewissenhafte Handwerksarbeit
Maßvolle Preise

        Diek 5
        27211 Bassum
        Tel. 04241 4637

Grabmale •  Einfassungen • Liegeplatten
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 Klaus Kirchmeier und 
 das Team der

Am Ristedter Weg 2 · 28857 Syke

Telefon: 0  42  42   6  06  61

FARBENFROH.

Wir drucken für Sie
zu jedem Anlass! 

Waldstraße 13 · 28857 Syke · Tel. 0 42 42 - 16 96 63 · info@tinten-kontor.de · www.tinten-kontor.de

FAMILIENDRUCKSACHEN
HOCHZEITSKARTEN

EINLADUNGEN
GEBURTSKARTEN

MENÜKARTEN
TISCHKARTEN

DANKSAGUNGEN
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GSPublisherEngine 779 31 32 100
GSEducationalVersion
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SULINGER STR. 11A 27211 BASSUM     TEL:04241/93060

• DERMO-KOSMETISCHE FACHBERATUNG
• HOMÖOPATHIE
• ANMESSEN VON KOMPRESSIONSARTIKELN
• BLUTDRUCK- UND BLUTZUCKERMESSUNG
• VERLEIH VON MILCHPUMPEN
• ÜBERPRÜFUNG DER HAUSAPOTHEKE

WWW.STIFTS-APOTHEKE.COM

 

Gr. Henstedt 8,  27211 Bassum   www.stoevers-gasthaus.de  Tel. 04241/2623 

Feste  feiern   
Wir richten gerne Ihre private und geschäftliche Feier 
aus ! 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag 18.00 -22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag 11.00 – 22.00 Uhr u. nach Vereinbarung ! 
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